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1. August – Donnerstag – Priesterdonnerstag 
Hl. Messopfer  ............................................................................................................ 7.30 Uhr
Pilgermesse  ............................................................................................................. 11.00 Uhr
Beichtgelegenheit ..................................................................................................... 18.30 Uhr
Rosenkranz  ............................................................................................................  18.40 Uhr
Hl. Messopfer in der früheren Form .......................................................................... 19.15 Uhr 
Spendung des Krankensegens (auch einzeln)  ...................................................ca. 20.00 Uhr 
Anbetung des Allerheiligsten  ...................................................................... 20.10 – 21.15 Uhr

➔ Ein Ablass kann gewonnen werden
 
2. August - Freitag - Herz-Jesu-Freitag 
Hl. Messopfer  .......................................................... 7.30 Uhr
Brevier-Gebet (Terz) mit den Priestern .................... 9.30 Uhr
Stille Anbetung und Beichtgelegenheit  .................  10.30 Uhr
Hl. Messopfer  ........................................................ 11.00 Uhr
Beichtgelegenheit  .................................................. 18.30 Uhr
Hl. Messopfer ......................................................... 19.15 Uhr
Anbetung des Allerheiligsten / Beichtgelegenheit  . 20.00 Uhr
Betrachtungen ........................................................ 20.45 Uhr

➔ Ein Ablass kann gewonnen werden

3. August - Samstag - Herz-Mariä-Samstag
Gottesdienstordnung Seite 9-10  

Gebetsanliegen des Papstes:
Für politisch Verantwortliche
Wir beten, dass die politisch Verantwortlichen sich in den Dienst ihres Volkes stellen, sich für 
eine ganzheitliche menschliche Entwicklung und das Gemeinwohl einsetzen, sich um die-
jenigen kümmern, die ihren Arbeitsplatz verloren haben, und den Ärmsten Vorrang geben.

Empfangt öfter und häufiger dieses Brot, Christi Leib und Blut..., so werdet ihr 
auf dem Berg des Herrn ankommen, im himmlischen Jerusalem.

Hl. Karl Borromäus (Foto: Joachim Schäfer, Ökumenisches Heiligenlexikon)
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Pfadfinder

Pfadfinder in Maria Vesperbild
Neben dem Elternhaus ist eine gute Ge-
meinschaft für die Kinder und Jugend-
lichen entscheidend. So gründeten wir 
2019 eine Mädchengruppe („Wölfinge“) 
der „Katholischen Pfadfinderschaft Eu-
ropas“ (ab 6 Jahre). Inzwischen hat 
sich diese Gruppe prächtig entwickelt, 
so dass wir nun auch eine Gruppe der 
Pfadfinderstufe (ab 12 Jahren) haben 
und 2023 den Stamm „Unsere Liebe 
Frau von Fatima“ gründen konnten.

Der Engländer Robert Baden-Powel (1857-1941) hatte vor über 100 Jahren die geniale 
pädagogische Idee für die Pfadfinderei. Bei den Kleinen ist die spielerische Grundlage 
der englische Kinderklassiker „Das Dschungelbuch“ – daher „Wölflinge“. Bei Spiel und 
Spaß sollen die Eltern dabei unterstützt werden, dass die Kinder und Jugendlichen auf der 
Grundlage der christlichen Werte für das Leben gerüstet werden.

Die Gruppen werden geleitet von der Medizinstudentin Agnes Kling und ihren Helferinnen 
Martina Plöckl und Theresa Maier (“Wölflinge“) und Magdalena Liesch und Luisa Maier 
(Pfadfinderinnen). Die Gruppenstunden sind am Freitag von 17 bis 19 Uhr. („Wölflinge“ im 
Winter vorerst nur alle zwei Wochen).
Bei entsprechendem Interesse werden wir auch eine Bubengruppe gründen.
Wenden Sie sich in allen Fragen an die Wallfahrtsdirektion 0 82 84 / 80 38 oder schreiben 
Sie an: kpe.vesperbild@gmail.com
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4. August – Sonntag
Beichtgelegenheit  ......................7.15 - 9.00, 9.30 - 10.45, 17.00 - 17.30 u. 18.30 - 19.15 Uhr
Hl. Messopfer  .................................................................................................  7.30 / 8.30 Uhr
Pilgeramt  ...............................................................................................................  10.15 Uhr
Hl. Messopfer in der früheren Form  ...............................  17.30 Uhr
Rosenkranz  .................................................................... 18.40 Uhr
Hl. Messopfer  ................................................................  19.15 Uhr

6. August – Dienstag – Fest der Verklärung des Herrn
Gottesdienstordnung Seite 9-10

7. August – Mittwoch – Hochfest Hl. Afra, Märtyrin 
Patronin des Bistums Augsburg
Gedächtnis d. Weihe d. Wallfahrtskirche (1756)
Gottesdienstordnung Seite 9-10

➔ Ein Ablass kann gewonnen werden
 
11. August – Sonntag
Beichtgelegenheit  ......................7.15 - 9.00, 9.30 - 10.45, 17.00 - 17.30 u. 18.30 - 19.15 Uhr
Hl. Messopfer  .................................................................................................  7.30 / 8.30 Uhr
Pilgeramt  ................................................................................................................  10.15 Uhr
Hl. Messopfer in der früheren Form  ........................................................................  17.30 Uhr
Rosenkranz  ............................................................................................................. 18.40 Uhr
Hl. Messopfer  .........................................................................................................  19.15 Uhr

Unsere Hl. Afra im Pilgerhaus

Peter Hahne: Was sind Christen?
Christen sind Kreuz- und Querdenker. Keine vom Zeitgeist getriebenen Anpasser. Nur 
tote Fische schwimmen mit dem Strom. Christen sind nicht welt-hörig und welt-förmig, 
sie sind weltzugewandt. Und ihr politisches Engagement ist keine Ideologie, sondern die 
Freiheit des von Gott gegebenen Verstandes. Hoch explosiv und keine Sekunde langwei-
lig, das ist die Spannung der biblischen Staatsethik: auf der einen Seite: Seid untertan der 
Obrigkeit, schreibt Paulus in Römer 13. Und »mein Namensvetter« Petrus sagt: Man soll 
Gott mehr gehorchen als den Menschen. Das ist die großartige Spannung des christlichen 
Glaubens, der eben Gedanken- und Entscheidungsfreiheit kennt und eben deshalb weder 
eine Religion noch eine Ideologie ist.
Festhalten an der Bibel, daran steht und fällt alles. Bibeltreue und Jesustreue sind zwei 
Seiten derselben Medaille. Festhalten an den Zehn Geboten.

Aus seine Rede zur Verleihung der Ehrendoktorwürde, JK, Nov./Dez. 22
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13. August – Dienstag – Fatimapilgertag 
Beichtgelegenheit .....................7.15 – 8.00, 9.30 -10.45, 14.50 - 15.10 und 18.30 - 19.15Uhr
Hl. Messopfer  .................................................................................................  7.30 / 8.30 Uhr
Aussetzung des Allerheiligsten, Rosenkranz, sakramentaler Segen  .......................  9.30 Uhr
Feierliches Pilgeramt mit sakramentalem Segen, Erneuerung der Weihe an
das Unbefleckte Herz Mariens und Weihe von Andachtsgegenständen,
anschließend Spendung des großen Krankensegens (auch einzeln) ............... 10.15 Uhr
Fatimagebetsstunde  ................................................................................................ 15.00 Uhr
Rosenkranz .............................................................................................................. 18.40 Uhr
Hl. Messopfer ........................................................................................................... 19.15 Uhr

Schutz für die Fatima-Madonna an der Grotte
„Die Grotte wird umgebaut“, meldete die Gerüchteküche. Unsinn! – Was stimmt?

Die Fatima-Madonna an der Grotte ist aus Holz geschnitzt und ziemlich dem Wetter aus-
gesetzt. Daher verfault sie im unteren Bereich immer wieder. Die Renovierung ist sehr 
aufwendig und es ist fraglich, ob das noch einmal möglich ist.
Daher haben wir in der Kirchenverwaltung nach einer Lösung gesucht und einen pas-
senden Wetterschutz in künstlerischer Form anbringen lassen.

Da Maria in Fatima bei einer Eiche erschienen ist, 
hat die mit Maria Vesperbild sehr vertraute Künst-
lerin Isabella Mayr einen Entwurf gemacht, nach 
dem die Muttergottesfigur durch ein filigranes, 
kunstvolles Blätterdach aus Bronze weitgehend 
geschützt wird. Es sieht wie ein edler Strahlen-
kranz aus. Diözesankonservator Dr. Schmid 
befürwortete unser Vorhaben und edle Spender 
finanzieren es.
Die Grotte – das heißt Maria – wird dadurch auf-
gewertet und mehr herausgehoben. Nach einer 
kleinen Eingewöhnung wird jeder sagen: Man hat 
das Notwendige auf künstlerische Weise wunder-
bar gelöst.

(Foto: Bernhard Weizenegger)
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Führungen zum Blumenteppich
Freitag 16.8. und Samstag 17.8. von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Sonntag 18.8. von 14 bis 18 Uhr

Erinnerung an 2023 (Foto: Bernhard Weizenegger)

(Foto: Bernhard Weizenegger)
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15. August – Donnerstag –
Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel

Vormittags in jeder hl. Messe Kräutersegnung!
Beichtgelegenheit ......7.15 - 9.00 Uhr / 9.30 - 10.45 Uhr, 17.00 - 18.30 Uhr
Hl. Messopfer ..................................................................7.30 und 8.30 Uhr
Pilgeramt .....................................................................................10.15 Uhr
Hl. Messopfer in der früheren Form..............................................11.30 Uhr

19.00 Uhr
Feierliches Pontifkalamt an der Mariengrotte

mit Hwst. Herrn Bischof Dr. Rudolf Voderholzer

anschließend große Lichterprozession
über den Schlossberg zur Mariengrotte,
zum Schluss Segen und Papsthymne.

Musikalische Gest.:
Musikverein Ziemetshausen

(Foto:
Diözese Regensburg)
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18. August – Sonntag – 9.30 Uhr Kinder-Katechese
Beichtgelegenheit  ......................7.15 - 9.00, 9.30 - 10.45, 17.00 - 17.30 u. 18.30 - 19.15 Uhr
Hl. Messopfer  .................................................................................................  7.30 / 8.30 Uhr
Pilgeramt  ...............................................................................................................  10.15 Uhr
Hl. Messopfer in der früheren Form  ........................................................................  17.30 Uhr
Rosenkranz  ............................................................................................................. 18.40 Uhr
Hl. Messopfer  .........................................................................................................  19.15 Uhr

25. August – Sonntag 
Beichtgelegenheit  ...................7.15 - 9.00, 9.30 - 10.45, 17.00 - 17.30 und 18.30 - 19.15 Uhr
Hl. Messopfer  .................................................................................................  7.30 / 8.30 Uhr
Pilgeramt  ...............................................................................................................  10.15 Uhr
Hl. Messopfer in der früheren Form  ........................................................................  17.30 Uhr
Rosenkranz  ............................................................................................................  18.40 Uhr
Hl. Messopfer  .........................................................................................................  19.15 Uhr

Bischof Dr. Rudolf Voderholzer aus Regensburg
Man muss junge Leute begeistern, man muss sie begleiten, man muss ihnen Hilfestellun-
gen geben, aber das muss alles in einer größtmöglichen Freiheit geschehen. Wenn ich 
aus meiner eigenen Erfahrung sprechen darf, war für mich wichtig, dass sich diese Beru-
fung in einem größeren Kontext abgespielt hat. Ich bin sehr dankbar für den Schulunter-
richt, den ich über den Religionsunterricht hinaus erlebt habe. Im Deutschunterricht, im 
Geschichtsunterricht, habe ich eine Weltsicht kennen lernen dürfen, in der der Glaube 
kein Fremdkörper ist, sondern der Glaube als eine Bereicherung für den Deutschunterricht 
und umgekehrt, der Deutschunterricht als eine Bereicherung für den Religionsunterricht 
erfahren wird. Und dann in der Physik zu sehen, dass sich ein naturwissenschaftlicher Zu-
gang zur Wirklichkeit und die gläubige Position nicht ausschließen, sondern beides sehr 
gut miteinander geht. Heute kann ich im Rückblick sagen, dass ich meine Berufung nicht 
nur im Religionsunterricht, sondern auch im Physikunterricht erlebt habe.

Interview in „Gemeinde creativ“ 02/2013

Der „Synodale Weg“ der katholischen Kirche in Deutschland wirft göttliche Gebote über 
Bord. Anstatt einen Weg der Reinigung und Umkehr zu beschreiten, soll die Sexualleh-
re der Kirche revidiert werden. Würde sie gelehrt und gelebt, gäbe es keinen sexuellen 
Missbrauch. Warum schlägt sich die Mehrheit der deutschen Bischöfe auf die Seite von 
kleinen und kleinsten Minderheiten, anstatt für Ehe, Familie und die junge Generation zu 
kämpfen? Gabriele Kuby, Fe-medien
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